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Vorwort.

Die nachfolgenden Auszüge sind größtentbeils 

dem Mitauschen Gesangbucbe, der Auswahl von geist­

lichen Liederversen, Dorpat 1846 und der Auswahl 

von Liedern und Gebeten für Schulen, Querfurt 1866, 

entnommen worden. Eine weitere Auseinandersetzung 

über die Zusammenstellung dieser Lieder, über Verkür­

zung derselben und die dadurch hervorgegangene Um­

stellung einiger Worte, desgleichen auch eine Entschul­

digung in Betreff der Benutzung obiger Bücher, wird 

hoffentlich bei diesem ohnehin geringfügigen Gegenstände 

nicht verlangt werden. —

Die den Melodien beigefügten Nummern beziehen 

sich auf das Punschelsche Choralbuch.

E. R.
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L Morgenlieder.

Л1 le
Mel. 141. O daß ich tausend Zungen hätte.

143. Wer nur den lieben (Seit läßt walten.

Ein neuer Tag, ein neues Leben, 
Geht mit der neuen Woche an; 
Gott will mir heut' aufs neue geben, 
Was mir sonst niemand geben kann, 
Denn hätt' ich seine Gnade nicht, 
Wer gäbe sonst mir Trost und Licht.

Ich grüße diesen lieben Morgen 
Und küsse Gottes Vaterhand, 
Die diese Nacht so manche Sorgen, 
In Gnaden von mir abgewandt. 
Ach Herr! wer bin ich Armer doch? 
Du sorgst für mich, — ich lebe noch.

Mein Glück in dieser neuen Woche 
Soll nur in Deinem Namen blüh'n. 
Ach laß mich nicht am Sündenjoche 
Mit meinem Fleisch' und Blute zich'n. 
Gieb Deinen Geist, der mich regiert 
Und nur nach Deinem Willen führt. 

------------------ -------

M 2.
Mel. 31. Herr Jesu Christ Dich zu uns wend'.

Mein Gott erwecke Herz und Mund, 
Erneuere Deinen Gnadenbund 
Daß dieser Woche erster Tag 
In Dir gesegnet heißen mag.
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Laß mich in Deinem Lichte steh'n, 
Kein Werk der Finsterniß begeh'n. 
Gieb mir ein Dir ergebnes Herz, 
Daß ich nicht Deine Huld verscherz'.

So geh' ich freudig zum Beruf; 
Gott, der die Welt und mich erschuf, 
Wird Kraft von oben mir verleih'n, 
Der Anfang und das Ende sein.

---------- ni-M-«-

M 3.
Mel. 233. Auö meines Herzens Grunde

Aus meines Herzens Grunde 
Sag' ich Dir Lob und Dank 
In dieser Morgenstunde , 
Und auch mein Lebenlang.
O Gott, vor Deinem Thron 
Fall ich in Demuth nieder, 
Dein Antlitz such ich wieder, 
Durch Christum Deinen Sohn.

Der Du aus lauter Gnaden
In der vergang'nen Nacht, '
Mich vor Gefahr und Schaden
Behütet und bewacht:
Verwirf auch jetzt mich nicht, 
Du Freund der Menschenkinder 
Und geh' mit mir, dem Sünder, 
Herr, Herr, nicht ins Gericht.

Gedenke auch der Meinen, 
Sie sind ja alle Dein.
Laß Vater! laß der keinen, 
Von Dir vergessen sein.




